
den. Wif sind für Beziehungen mit allen Ländern der Welt auf der Grundlage der ge
genseitigen Achtung und der Nichteinmischung in die inneren Angelegenheiten.

So wie andere unterentwickelte Länder führen wir einen beharrlichen Kampf um 
die ökonomische und soziale Entwicklung. Wie man sich vorstellen kann, ist die Um
wandlung eines Landes mit landwirtschaftlicher Monokultur in ein Land, das sich 
selbst versorgt und ökonomisch stark ist, eine schwierige Aufgabe. Trotzdem stellen 
wir uns dieser Aufgabe.

In diesem Kampf stehen viele Länder an unserer Seite, Länder, die uns helfen. Wir 
möchten hier auf die bestehende umfangreiche Zusammenarbeit hinweisen, die zwi
schen der DDR und der Demokratischen Republik von Säo Tomö und Principe in den 
Bereichen der Politik, der Ökonomie, des Sozialwesens und der Kultur existiert.

Genossen! Wir hatten die Gelegenheit, den Rechenschaftsbericht des Zentralkomi
tees der SED an den XI. Parteitag zu hören, der vom Genossen Erich Honecker verle
sen wurde. Davon ausgehend, haben wir ein Bild von den Errungenschaften erhalten, 
die in der DDR in den letzten Jahren erreicht wurden. Unsere aufrichtigen Glückwün
sche für die erzielten Ergebnisse. Wir wünschen, daß die vom Parteitag zu fassenden 
Beschlüsse erfolgreich erfüllt werden.

Genossen! Die Sicherung des Friedens ist notwendig, damit die Völker die Zukunft 
aufbauen können. Daher unterstützen wir alle Initiativen, die erreichen können, daß 
die Menschheit und ihre Errungenschaften nicht im Ergebnis von Kriegen vernichtet 
werden.

Gestattet mir zum Abschluß, dem Zentralkomitee der SED für die Einladung der 
MLSTP zum XI. Parteitag zu danken.

Der Kampf geht weiter. (Anhaltender, starker Beifall.)

Fhancisco Frutos, Mitglied des Exekutivkomitees und Sekretär des Zentralkomitees 
der Kommunistischen Partei Spaniens: Liebe Genossen! Im Namen aller Mitglieder 
unserer Partei und des Zentralkomitees der Kommunistischen Partei Spaniens über
bringe ich dem XI. Parteitag der Sozialisüschen Einheitspartei Deutschlands und allen 
Werktätigen der Deutschen Demokratischen Republik brüderliche Grüße.

Wir bringen unsere Hoffnung zum Ausdruck, daß die Arbeit und die Beschlüsse eu
res Parteitages einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung und zum Voranschreiten eures 
Volkes und eurer Partei, zum Kampf für Frieden und zum Fortschritt für alle Völker 
der Welt leisten. (Beifall.)

Euer XI. Parteitag findet unmittelbar nach der brutalen Aggression der USA gegen 
das libysche Volk statt, die Dutzende von Opfern gefordert hat und eine völlige Miß
achtung der Weltöffentlichkeit darstellt.

Die Kommunistische Partei Spaniens, die zusammen mit anderen Kräften der Ge
sellschaft eine starke Protestbewegung in unserem Lande gegen diesen wahnsinnigen
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